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ße 6) und Münsingen
(Hauptstraße 25, nur vor-
mittags).
Der Verkauf durch den
Reutlinger General-Anzei-
ger erfolgt wie immer pro-
visionsfrei.
Die ermittelten Gewinn-
zahlen werden ab Diens-
tag, 1. Dezember, wieder
auf den Service-Seiten des
Reutlinger General-Anzei-
gers veröffentlicht. (GEA)

tags von 8 bis 17.30 Uhr
geöffnet.
Aus logistischen Gründen
sind die Benefizkalender
nicht im neuen Service-
Center am Marktplatz er-
hältlich.
Ab 8.30 Uhr gibt es sie am
17. November aber wie
gewohnt auch in den GEA-
Geschäftsstellen in Pful-
lingen (Lindenplatz), Met-
zingen (Christophstra-

Der Lions-Adventskalen-
der 2015 ist ab Dienstag,
17. November, im GEA-
Service-Center am Reut-
linger Burgplatz für fünf
Euro pro Exemplar erhält-
lich – solange der Vorrat
eben reicht. Reservierun-
gen können nicht vorge-
nommen werden.
Das GEA-Service-Center
am Burgplatz ist am
Dienstag wie immer werk-

KALENDERVERKAUF

Am 17. November – solange der Vorrat reicht

Lions-Adventskalender – Hinter 24 Türchen verbergen sich 250 attraktive Gewinne. Erlös für soziale Projekte

Ab Dienstag exklusiv beim GEA
VON ROLAND HAUSER

REUTLINGEN. Gutes tun und – mit et-
was Glück – dabei gewinnen: Das ist
auch im elften Jahr wieder das Erfolgs-
konzept des Lions-Adventskalenders,
den der Reutlinger General-Anzeiger am
Dienstag, 17. November, exklusiv in den
freien Verkauf bringt. Denn zum einen
kommt der Reinerlös aus dem Kalender-
verkauf vier regionalen Projekten zugu-
te. Und zum anderen verbergen sich
auch 2015 wieder hinter den 24 Advents-
kalender-Türchen gut zehn Mal so viele
Gewinn-Nummern.

Sie stehen für ein Kaleidoskop an zum
Teil hochwertigen Preisen, das vom Ge-
schenkkorb mit regionalen Produkten
über Karten für die Turngala in Tübin-
gen, einen Musical-Gutschein, das Stutt-
garter Gourmet-Theater Palazzo, den
Reutlinger und Stuttgarter Weihnachts-
zirkus sowie das Neujahrskonzert der
Württembergischen Philharmonie Reut-
lingen bis zu einem Rundflug über Reut-
lingen reicht.

Zu den Highlights gehören aber auch
der Gewinn einer Armbanduhr oder ei-
nes Colliers, eines Investmentfondsan-
teils über 500 Euro oder zweier Spanfer-
kel. Fertig zubereitet und gebraten, wie
Jörg Schlosser vom Reutlinger Lions-
Club betont – und Dr. Friedrich Vollmer,
Initiator der Kalender-Aktion, bekommt
heute noch leuchtende Augen, wenn er
von der Kostprobe berichtet, die ihm bei
früherer Gelegenheit zuteilwurde.

Streng limitierte Auflage

Die breite Angebotspalette macht ei-
nen Teil des Reizes aus, mit dem die Be-
nefizaktion des Lions-Clubs Reutlingen
und seiner Nachwuchsorganisation, dem
Leo-Club Reutlingen/Ermstal, beim kau-
fenden Publikum regelmäßig punktet.
Hinzu kommt die faire Chance, einen der
knapp 250 Preise zu ergattern, denn die
Kalender – und somit die Gewinnnum-
mern – sind mit unverändert 5 000
Exemplaren streng limitiert.

Ein Großteil davon ist bereits an den
Mann oder die Frau gebracht: Mitglieder
des Lions-Clubs und Firmen haben 3 650
Kalender vorab geordert – die Unterneh-
men oft, um sie Kunden, Geschäftsfreun-
den oder Mitarbeitern zu schenken.

Fünf Euro pro Stück

Die gute Nachricht dabei: Noch 1 350
Kalender gehen am Dienstag zum Preis
von jeweils fünf Euro in den freien Ver-
kauf. Den übernimmt in bewährter Wei-
se wieder absolut provisionsfrei der
Reutlinger General-Anzeiger (Details sie-
he Info-Box). Mehr noch: Über die Jahre
hinweg haben die GEA-Geschäftsstellen-
Mitarbeiterinnen einen sportlichen Ehr-
geiz entwickelt, die zur Verfügung ste-
henden Kontingente schnellstmöglich an
die Frau oder den Mann zu bringen.

Da Reservierungen aus organisatori-
schen Gründen leider nicht möglich sind,

lohnt es sich, früh aufzustehen oder zu-
mindest nicht auf den Nachmittag zu set-
zen. Denn die Gefahr, dass die Lions-Ka-
lender dann bereits ausverkauft sind, ist
groß: 2014 mussten im GEA-Service-Cen-
ter am Burgplatz weitere Interessenten
schon ab 9.15 Uhr – neuer Rekord! – auf
dieses Jahr vertröstet werden. Auch ist
bei allem Engagement der Kalenderver-
käuferinnen zumindest in Reutlingen mit
Warteschlangen zu rechnen.

Neben all’ den bereits geschilderten
Vorzügen dient der Adventskalender der
Lions aber auch noch karitativen Zwe-
cken. Nach Abzug der Herstellungskos-
ten – die Druckerei Raff in Riederich
kommt den Lions regelmäßig mit günsti-
gen Konditionen entgegen – sollen wie-
der vier soziale Projekte aus der Region
von der Benefizaktion profitieren und
mit jeweils etwa 4 000 Euro, so der Er-
fahrungswert aus den Vorjahren, geför-
dert werden:

.Achalmschule Eningen
Unter dem Namen »Musik ist bunt«

wurde 2014 an der Achalmschule in Ko-
operation mit der Musikschule ein neuer
Weg beschritten, um Kindern der Klasse
5/6 einen Zugang zu Kunst und Musik
zu ermöglichen. Pro Woche erhalten die
Kinder eine Stunde Gruppenunterricht
und eine Stunde Instrumentalunterricht
in der Kleingruppe. Insbesondere Mäd-
chen und Jungen aus bildungsfernen Fa-
milien soll so die Musik nähergebracht

werden. Auch die Integration von Kin-
dern aus zum Teil erst seit Kurzem in
Deutschland lebenden Migrantenfamili-
en will man unterstützen.

.Wirbelwind Reutlingen
Der Reutlinger Verein »Wirbelwind«

bietet Kindern und Jugendlichen im Alter
von zwei bis 21 Jahren, die sexuelle Ge-
walt erlebt haben, unbürokratische und
wirkungsvolle Hilfe an. »Wirbelwind«
kümmert sich auch um Öffentlichkeitsar-
beit sowie Prävention und arbeitet land-
kreisweit.

.Uhland-Förderschule Pfullingen
An der Pfullinger Uhlandschule (För-

derschule) gibt es unter anderem ein
Fairness- und Sozialtraining, bei dem die

Jungen und Mädchen untereinander ge-
waltfreien Umgang und gute Kommuni-
kation lernen sollen. Ein Theaterwork-
shop soll darüber hinaus zur Stärkung
des Selbstbewusstseins und Verände-
rung der Wahrnehmung beitragen. Beide
Projekte will der Lions-Club fördern.

.Förderverein Zukunft Madagaskar
In Reutlingen beheimatet, fördert der

Verein Studenten an einer Fachhoch-
schule in Madagaskar. Das Stipendien-
programm des Fördervereins unterstützt
talentierte und finanzschwache Studen-
ten durch die teilweise oder vollständige
Übernahme der Studiengebühren; jähr-
lich werden etwa 65 Stipendien verge-
ben. Der Förderverein kooperiert unter
anderem mit der ESB Reutlingen. (GEA)

»Winterchaos« lautet der Titel der Collage, die die Klasse 4/5 der Pfullinger Uhland-Förderschule für den Lions-Adventskalender 2015 zusam-
mengestellt hat. Der Präsident des Lions-Clubs Reutlingen, Professor Dr. Bernd Thomas (links), seine »Mitstreiter« Dr. Friedrich Vollmer und
Jörg Schlosser (rechts) sowie Diana Zach vom GEA-Service-Center hoffen auf reißenden Absatz am Dienstag. GEA-FOTO: PACHER


